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Antrag: Digitalisierung und Kita 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzungen der zu-
ständigen Gremien: 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie Verwaltungs- und Dokumentati-
onsaufgaben in den Kindertagesstätten mit Hilfe von technischen Mitteln und der 
Digitalisierung von Prozessen vereinfacht werden können.  

Dabei ist insbesondere auf die Fragen einzugehen, wie sich die derzeitige techni-
sche Ausstattung in den Einrichtungen darstellt und welche Maßnahmen getroffen 
werden müssen, um die Digitalisierung zu verbessern.  

Bis Ende des Jahres berichtet die Verwaltung im Kinder- und Jugendhilfeaus-
schuss über den Sachstand und mögliche Schritte zur Digitalisierung.  

Begründung:  

Das Thema Digitalisierung begegnet uns mittlerweile überall. Gerade die Diskussion 
zum Thema Digitalisierung und Schule ist in vollem Gange. Kindertagesstätten werden 
hingegen kaum erwähnt. Dabei besteht auch hier Handlungsbedarf. 

Um den gestiegenen Anforderungen, etwa an die Dokumentationspflicht in Kindertages-
stätten gerecht zu werden ist insbesondere eine technische Ausstattung der Tagesstät-
ten zu gewährleisten. 

Eine solche Gewährleistung findet zurzeit nicht statt. Uns erreichen Beschwerden von 
Erzieherinnen und Erziehern, die die technische Ausstattung bemängeln und somit ihre 
Aufgaben und Pflichten nicht vollends erfüllen können. Zwar sind von de7n Problemen 
nicht alle Einrichtungen in gleichem Umfang betroffen, jedoch ist ein rechtzeitiges Ent-
gegensteuern angebracht.  

Die Erzieherinnen und Erzieher fördern unsere Kinder auf den ersten Schritten ihres 
Bildungsweges. Dafür verdienen sie Anerkennung und Respekt.  

Wenn wir nun von den Erzieherrinnen und Erziehern in den Einrichtungen verlangen, 
dass sie Verwaltungs- und Dokumentationsaufgaben ordnungsgemäß erledigen, müssen 



 
 
 

 

 

wir im Gegenzug dafür sorgen, dass die notwendigen Voraussetzungen hierfür geschaf-
fen werden.   

Denn letztlich bedeutet eine erschwerte Aufgabenbewältigung, mangels notwendiger 
technischer Ausstattung auch, dass weniger Zeit mit den Kindern verbracht werden 
kann.  

Dies kann aber nicht in unserem Interesse sein. Gerade auch im Hinblick auf den Fach-
kräftemangel, der in den Kindertagesstätten besteht, ist dies ein besorgniserregender 
Zustand. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
    
Peter Ippolito    Aylin Doğan  

Fraktionsvorsitzender             Sachkundige Bürgerin 
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